
Aktionärsbrief  
Solider Jahresabschluss mit 
starker Eigenkapitalerhöhung

Sehr geehrte Aktionärinnen und Aktionäre
Sehr geehrte Kundinnen und Kunden

Die Schweizer Wirtschaft entwickelte sich positiv im letzten 
Jahr. Das Staatssekretariat für Wirtschaft (SECO) geht von 
einem Wachstum von 1,5 % aus. Die Teuerung liegt weiter 
leicht im negativen Bereich. Die Arbeitslosenquote steht sta-
bil bei 3,3 %. Die Entwicklung des Schweizer Aktienmarkts 
liegt über das Gesamtjahr betrachtet im negativen Bereich. 
Dies steht im Gegensatz zu den international teils deutlichen 
Kurszunahmen an den Aktienbörsen.

Erneut kann unsere Bank auf ein erfolgreich abgeschlossenes 
Geschäftsjahr zurückblicken. Der Zufluss an Kundengeldern 
war sehr stark. Bei den Ausleihungen konnte ebenfalls ein 
ansprechendes Wachstum erzielt werden. So nahm die Bi-
lanzsumme um fast 5 % zu. Der Brutto-Zinserfolg konnte 
trotz eines tieferen Zinsniveaus in etwa gehalten werden. Im 
Anlagegeschäft lag der Ertrag infolge der schwierigen Markt-
lage unter dem Vorjahr. Der Geschäftserfolg nahm trotz des 
durch die Bautätigkeit höheren Abschreibungsbedarfs leicht 
zu, ebenso der Jahresgewinn. 

Ein wichtiger Meilenstein im letzten Jahr war die erfolgreiche 
Durchführung der Aktienkapitalerhöhung um 2 auf 10 Mio. 
Franken, was unserer Bank zusätzliche Eigenmittel von 16,8 
Mio. Franken einbrachte. Die Nachfrage nach den 8 000 neuen 
Aktien war gross. Wir danken den zeichnenden Aktionärinnen 
und Aktionären für das erwiesene Vertrauen in unsere Bank. 
Trotz des Abgangs des Bezugsrechts im Wert von CHF 40.– 
liegt der Aktienkurs bereits wieder über dem Vorjahresstand.

Grosse Fortschritte erfuhr unser Bauprojekt in Frutigen. 
Die Einstellhalle und die Kundenparkplätze im Freien sind 
seit einiger Zeit nutzbar. Der Bau des Bankgebäudes be-
findet sich in der Phase des Innenausbaus. Am Samstag,  
8. April 2017, findet ein Tag der offenen Tür statt. Im Anschluss 
soll der Bankbetrieb im Neubau aufgenommen werden.

180. Geschäftsjahr  |  Frutigen, im Januar 2017

Erfreuliche Zunahme von Kundengeldern und Auslei-
hungen, Geschäftserfolg und Jahresgewinn leicht über 
dem Vorjahr, starke Erhöhung der Eigenmittel

• Zunahme der Ausleihungen CHF 37,499 Mio. (+ 3,1 %)
 
• Zunahme der Kundengelder CHF 70,207 Mio. (+ 6,6 %)

•  Zunahme der Bilanzsumme CHF 67,906 Mio. (+ 4,8 %)

•  Geschäftserfolg CHF 5,506 Mio. (+ 0,8 %)

• Jahresgewinn CHF 3,448 Mio. (+ 1,5 %)

•  Erhöhung anrechenbare Eigenmittel um  
CHF 23,429 Mio. auf CHF 128,264 Mio. (+ 22,4%)

•  Kurswert (Ankauf) unserer Aktie per 31.12.2016  
CHF 2 300.– (Vorjahr CHF 2 275.–)

•  Steuern CHF 1,178 Mio. (Vorjahr CHF 1,106 Mio.)

•  68 Mitarbeitende bzw. 56,6 Stelleneinheiten inkl. acht 
Lernende per 31.12.2016

Das Wichtigste in Kürze
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Den Netto-Erfolg aus dem Zinsengeschäft konnten wir im 
abgelaufenen Geschäftsjahr um CHF 953 000.– oder 6,4 % auf 
15,8 Mio. Franken steigern. Dies unter anderem aufgrund von 
freigewordenen Wertberichtigungen im Umfang von total 
CHF 810 000.–, welche den diesjährigen Zinserfolg positiv 
beeinflussten.

Das indifferente Geschäft war 2016 schwierig. So reduzier- 
ten sich sowohl der Erfolg aus dem Kommissions- und 
Dienstleistungsgeschäft als auch der Erfolg aus dem 
Handelsgeschäft.

Der Geschäftsaufwand hat sich im Rahmen unserer Erwar-
tungen um 3,5 % erhöht, wobei ein grosser Teil dieser Zu-
nahme durch die einmaligen Kapitalerhöhungskosten zu 
begründen ist. Das Kosten-/Ertragsverhältnis (Cost-Income-
Ratio) ist trotzdem um lediglich 0,3 Prozentpunkte auf neu 
56,4 % angestiegen.

Die Abschreibungen haben sich aufgrund unserer anhal-
tenden Investitionstätigkeiten leicht erhöht. Die im Zins-
erfolg freigewordenen Wertberichtigungen haben wir zur 
Erhaltung ihrer Risikovorsorge in die Rückstellungen ein-
gelegt. So resultierte ein Geschäftserfolg von 5,506 Mio. 

Erfolgsrechnung 2016

Das Wachstum der Kundengelder fiel mit 70,2 Mio. Franken 
oder 6,6 % auf einen Gesamtbestand von neu 1,130 Mrd. Fran-
ken sehr erfreulich aus. Auch bei den Ausleihungen wurde 
unsere Budgetvorgabe mit einem Wachstum von 37,5 Mio. 
Franken oder 3,1 % auf neu 1,264 Mrd. Franken in etwa er-
reicht. Da das Wachstum auf der Passivseite deutlich höher 
ausfiel als auf der Aktivseite, stieg der Kundendeckungsgrad 
auf schöne 89,4 % an.

Generalversammlung 2017
Die nächste Generalversammlung 
der Spar- und Leihkasse Frutigen AG findet statt:
Mittwoch  |  29. März 2017  |  15.00 Uhr  
Sporthalle Widi beim Bahnhof Frutigen

Bilanz per 31. Dezember 2016

Nebst dem erfreulichen Geschäftsvolumenwachstum er-
höhte sich unter anderem auch durch die erfolgreich plat-
zierte Aktienkapitalerhöhung unsere Gesamtliquidität. 
Dies ermöglichte uns, auslaufende Pfandbriefdarlehen zu  
amortisieren. Trotzdem resultierte ein deutliches Bilanzsum-
menwachstum. Diese nahm um 67,9 Mio. Franken bzw. 4,8 % 
auf neu 1,471 Mrd. Franken zu.

Die wichtigsten Bilanzzahlen 31.12.2016
in CHF 1 000

Vorjahr 
in CHF 1 000

Veränderung
in CHF 1 000

Forderungen gegenüber Kunden

Hypothekarforderungen

133 622

1 130 308

127 896

1 098 535

+ 5 726

+ 31 773

Kundenausleihungen 1 263 930 1 226 431 + 37 499

Verpflichtungen aus Kundeneinlagen

Kassenobligationen

1 079 156

50 399

1 005 853

53 495

+ 73 303

– 3 096

Kundengelder 1 129 555 1 059 348 + 70 207

Anleihen und Pfandbriefdarlehen 200 500 228 500 – 28 000

Bilanzsumme 1 470 510 1 402 604 + 67 906



Erfolgsrechnung 2016 
in CHF 1 000

Vorjahr 
in CHF 1 000

Veränderung
in CHF 1 000

Netto-Erfolg aus dem Zinsengeschäft

Erfolg aus dem Kommissions- und Dienstleistungsgeschäft

Erfolg aus dem Handelsgeschäft und der Fair-Value-Option

Übriger ordentlicher Erfolg

15 824

1 282

418

283

14 871

1 536

596

320

+ 953

– 254

– 178

– 37

Bruttoerfolg 17 807 17 323 + 484

. /. Geschäftsaufwand

. /. Wertberichtigungen auf Beteiligungen sowie Abschreibungen 
     auf Sachanlagen und immateriellen Werten

. /. Veränderung von Rückstellungen und übrigen Wertberichti- 
     gungen sowie Verluste

10 049

1 252

1 000 

9 713

1 058

 

1 090 

+ 336

+ 194

– 90

Geschäftserfolg 5 506 5 462 + 44

Ausserordentlicher Erfolg

. /. Veränderung Reserven für allgemeine Bankrisiken

. /. Steuern

0

880

1 178

2

960

1 106

– 2

– 80

+ 72

Jahresgewinn 3 448 3 398 + 50

Leichte Aktienkurssteigerung und stabile Dividende

Der Kurs unserer Aktie (Valor 135 011) stieg 2016 von  
CHF 2 275.– / 2 350.– (Geld- / Briefkurs) auf CHF 2 300.– / 2 350.– 
an (Geldkurs +1,1 %). Diese Entwicklung ist nach der erfolgten 
Aktienkapitalerhöhung mit dem Abgang des Bezugsrechts 
im Wert von CHF 40.– erfreulich. Die Steuerverwaltung setzte 
den Steuerwert per 31. Dezember 2016 auf CHF 2 300.– fest. 
Die neu ausgegebene Aktie (Valor 33 226 759) wird aufgrund 
der halben Dividendenberechtigung für 2016 zurzeit um 
CHF 20.– tiefer gehandelt (CHF 2 280.– / 2 330.–). Deren Steu-
erwert liegt bei CHF 2 280.–.

An der kommenden Generalversammlung wird Ihnen der 
Verwaltungsrat vorschlagen, die ordentliche Dividende 
von 16 % bzw. CHF 40.– analog den Vorjahren beizubehal-
ten. Die neuen Aktien sind in diesem Jahr gemäss Ausgabe- 
bedingungen zur Hälfte dividendenberechtigt. Die Dividen-

de soll für alle zudem steuerbefreit aus den Kapitalreserven 
ausgeschüttet werden. Dies bedeutet für Privatpersonen  
netto nach Steuern betrachtet eine Erhöhung der Rendite.

Zuzüglich Gewinnvortrag sowie der beantragten Entnah-
me aus den steuerbefreiten Kapitaleinlagen im Betrag von  
CHF 1 440 000.– steht der Generalversammlung ein Betrag 
4,937 Mio. Franken zur Verfügung, der wie nachfolgend auf-
geführt zur Verteilung beantragt wird. In Kombination mit 
der unterjährig durchgeführten Aktienkapitalerhöhung wür-
den sich die anrechenbaren Eigenmittel damit um 23,429 
Mio. Franken auf neu 128,264 Mio. Franken erhöhen. Hieraus 
wird deutlich, dass die Kapitalerhöhung einen sehr positiven 
Einfluss auf die Eigenmittelausstattung unserer Bank hatte.

Gewinnverwendung 2016 
in CHF 1 000

Vorjahr 
in CHF 1 000

Veränderung
in CHF 1 000

Zuweisung an gesetzliche Gewinnreserven

Zuweisung an freiwillige Gewinnreserven

Dividendenausschüttung

- davon Ausschüttung aus gesetzlichen Kapitalreserven 

  (Reserve aus steuerbefreiten Kapitaleinlagen)

- davon Ausschüttung aus dem Bilanzgewinn

Andere Gewinnverwendungen (Vergabungen)

Gewinnvortrag

800

2 500

144 0

1 440

0

150

47

800

1 200

1 280

0

1 280

150

49

+ / – 0

+ 1 300

+ 160

+ 1 440

– 1 280

+ / – 0

– 2

Total zur Verfügung der Generalversammlung 4 937 3 479 + 1 458

Franken, was einer Zunahme von CHF 44 000.– oder 0,8 % 
entspricht. Weiter konnte eine Einlage in die Reserven für 
allgemeine Bankrisiken im Umfang von CHF 880 000.– ge-

tätigt werden. Nach einem angestiegenen Steueraufwand 
verbleibt ein ebenfalls leicht höherer Jahresgewinn von  
3,448 Mio. Franken.
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Die Aussichten für das neue Jahr sind gut. Gemäss SECO 
soll die Schweizer Wirtschaft leicht an Dynamik zulegen. Es 
rechnet mit einem Wachstum von 1,8 %. Eine nennenswerte 
Inflation wird auch im nächsten Jahr nicht erwartet. Am 
Arbeitsmarkt wird eine leichte Entspannung prognostiziert. 
Auch international ist die Konjunkturstimmung vielerorts 
freundlich.

Unsere Bank hat sich für 2017 zum Ziel gesetzt, bei den Kun-
dengeldern und bei den Ausleihungen gleichmässig, solid 
und gesund zu wachsen. In der Erfolgsrechnung streben wir 
mit leicht ansteigenden Erträgen eine sanfte Zunahme des 
Geschäftserfolges an. Ein Höhepunkt für unsere Bank wird 
der Bezug des neuen Bankgebäudes sein. Anschliessend 
wird der Umbau der Hauses an der Dorfstrasse 13, welches 
danach an verschiedene Dienstleister vermietet wird, in An-
griff genommen.

Anfang März werden wir Ihnen wiederum den ausführlichen 
Geschäftsbericht zustellen. Daraus werden Sie weitere, de-
taillierte Informationen zu unserem Jahresabschluss entneh-
men können.

Für das im vergangenen Jahr durch Sie, liebe Aktionärinnen 
und Aktionäre, erneut erwiesene Vertrauen bedanken wir 
uns herzlich. Wir sind bestrebt auch 2017 mit unseren um-
fassenden Bankdienstleistungen für Sie da zu sein. Unsere 
Kundenberaterinnen und -berater stehen Ihnen gerne zur 
Verfügung.

Freundliche Grüsse
Spar- und Leihkasse Frutigen AG

David Wandfluh Daniel Schneiter
Präsident Direktor

Ausblick auf das Jahr 2017


